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Bericht zur Vorstandsreise 2023 vom 6. Mai 2023 

 
Nach zwei langen Pandemie-Jahren beschloss der Vorstand des Chorverbands Zürcher 
Oberland (CVZO) dieses Jahr wiederum eine Vorstandreise zu organisieren für alle aktiven und 
ehemaligen Vorstandsmitgliedern. Dessen Organisation wurde dem Schreibenden, in der 
Funktion des Sekretärs des CVZO, übertragen. Im März wurden die Anmeldungen versandt 
und folgende 16 Teilnehmende haben sich angemeldet. 
 
Ehemalige Vorstandsmitglieder: 
Margrit Hanselmann, Ehrenmitglied; Karin Voser, Ehrenmitglied; Nora Bard, ehem. 
Musikkommission; Ursula Egli; Silvia Fahrni; Susanne Graf; Heidi Schaufelberger; Anni 
Hofmann; Paul Lienhard, Ehrenpräsident; Heinz Sommer, Ehrenpräsident; Peter Steiner, 
Ehrenmitglied; Erich Fischer. 
 
Aktuelle Vorstandsmitglieder:  
Reto Huber, Präsident; Mario Snozzi, Kassier; Vreni Willemin, Aktuarin; Hansruedi Winiger, 
Sekretär. 
 
Trotz der etwas verwirrenden Treffpunkt-Angabe ‘Restaurant Bahnhof Rapperswil’, wo so nicht 
mehr existiert, fand sich die Schar nach drei kurzen Handy-Anrufen beim Organisator in 
fröhlicher Stimmung draussen im Restaurant Dieci al lago zusammen zum Apéro. Der guten 
Stimmung zuträglich war das sonnige Wetter bei 18°C nach vielen vorgängigen Regentagen. 
Da Vorstandsmitglieder quasi von Natur aus empathisch und kommunikativ sind, fand ein reger 
Austausch statt und alte Erinnerungen wurden wach. Heinz Sommer kam spontan die Idee, 
doch den Aufpreis von Fr. 5.60 für die 1. Klasse zu entrichten, dann hätten wir eine ruhigere 
Umgebung auf dem 1. Oberdeck, was in der Runde Begeisterung fand. 
Um 13:15 Uhr verschob sich die Gesellschaft zum Schiffsteg und um 13:35 Uhr startete die 
Schifffahrt mit dem Kursschiff ‘Linth’ zum Bürkliplatz in Zürich. Nun folgte ein gemütliches und 
gesprächiges Zusammensitzen bei Wein, Bier, Wasser etc. und feinem Essen. Der guten 
Küchenmannschaft und dem freundlich-beflissenen Bedienpersonal sei an dieser Stelle 
nochmals herzlich gedankt. Mit gestilltem Durst und Hunger legte die ‘Linth’ pünktlich um 15:35 
Uhr beim Steg Bürkliplatz in Zürich an. Hier teilte sich die Gesellschaft exakt in zwei Gruppen, 
die eine wartete auf die Stadtführung und die andere suchte sich lauschige Plätze zum 
Verweilen bis zur Rückfahrt um 17:30 Uhr. 
 
Der Stadtführung, organisiert durch Zürich Tourismus, unter der kundigen Leitung von Nicole 
Berger, führte die Gruppe vom Wochenmarkt Bürkliplatz über den Stadthausquai, wo das 
Bauschänzli und das Frauenbad Stadthausquai erklärt wurden. Die nächste Besichtigung mit 
historischen Erläuterungen fand auf dem Münsterhof beim Fraumünster statt um hernach auch 
die Kirche St. Peter von aussen zu bestaunen, deren Kirchturm mit vier Erkern früher als 
Brandwache diente und Zürich vor grossen Bränden verschonte. Der Spaziergang führt weiter 
zum höchsten Punkt der Stadt, nämlich den Lindenhof. Es ist ein kleiner bewaldeter Park in der 
Stadt mit herrlichem Blick auf die Limmat, den Zürichsee und das Niederdorf. Auf die nächste 
Augenweide traf die Gruppe in der Regionalwache City der Zürcher Stadtpolizei, eines der 
bedeutendsten Kunst-und-Bau-Werke der Stadt. Dank den guten Kontakten von Nicole Berger 
konnte im Eingangsbereich des Gebäudes die Deckenmalerei und die Fresken von Augusto 
Giacometti bestaunt werden. Ein weiterer Höhepunkt der Stadtbesichtigung war die 
Besichtigung des Kreuzgangs am Grossmünster Zürich. Nach einem kurzen Abstecher in das 
moderne Zürich mit seinen tollen Verkaufsläden auf der anderen Limmatseite führte der  
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Rückweg über die Würe Gasse mit seinen Lauben zum Bürkliplatz. Die Stadtführung war so 
inspirierend, dass mehrere Teilnehmende den Entschluss fassten, in Zukunft an einem Sonntag 
Zürich zu Fuss noch besser kennenzulernen. 
 
Um 17:30 Uhr fuhr die Gesellschaft mit dem Kursschiff ‘Linth’ wieder gemütlich und bei immer 
noch regenfreiem Wetter gemütlich nach Rapperswil. Von der Speisekarte wurde kaum mehr 
Gebrauch gemacht, alle waren offenbar noch gesättigt vom feinen Mittagessen. Dafür wurde 
der Durst gestillt und die Geselligkeit gelebt. 
 
Um 19:50 Uhr legte die ‘Linth’ in Rapperswil an und es hiess Abschied nehmen bis zu einem 
nächsten Wiedersehen. Alle Teilnehmende waren zufrieden und durften auf eine gelungene 
Reise zurückblicken, wo sie wohl lange in guter Erinnerung behalten werden. 
 
Für ein hartes Quartett unter der Anregung und Führung von Paul Lienhard war der Abend 
noch nicht vorbei. Er führte Karin Voser, Ursula Egli und den Schreibenden in den 2. Stock im 
Restorante la Scala, wo wir einzig in einem rustikalen Gästeraum fein dinierten. An dieser Stelle 
sei Paul nochmals für den gespendeten sehr guten Tropfen Brunello ganz herzlich gedankt, Um 
etwa 23:15 Uhr hiess es dann auch für dieses Quartett Abschied nehmen und den Heimweg 
anzutreten.     
 
 

Impressionen 
 

 
                               Reisegruppe beim Mittagessen auf dem Kursschiff ‘Linth’ 
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                                                              Ausblick vom Lindenhof  
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                               Regionalwache City der Zürcher Stadtpolizei                      



Seite 6 von 7 
 

 
    

 
                                            Kreuzgang Grossmünster Zürich 
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                                                                Gruppenbild  
 
 
 
 
 
 
Rüti ZH, 11. Juni 2023      Sekretär CVZO 
                            Hansruedi Winiger 


